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Rennbahngelände Bremen 
„Perspek(ven für das Rennbahngelände 
- Beteiligungsveranstaltung zum Rahmenplan“ 
27.06.2023, 17:30-20:00 Uhr 
 
Ergebnisdokumenta(on 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Ziele 
• Arbeitsstand Rahmenplan vorstellen und disku5eren 
• Informieren, was bereits auf dem Gelände passiert und was als nächstes geplant ist 
• Möglichkeit zur Vernetzung geben 
• Beteiligung zu ersten geplanten Umsetzungsbereichen (Klimawald, Sinnesgarten) 

 
Ablauf 

• Gemeinsamer Spaziergang über das Gelände mit Begrüßung und Einführung durch 
Senatorin Frau Dr. Schaefer und Senatsbaudirektorin Frau Prof. Dr. Reuther sowie kurzen 
Beiträgen der Ortsamtsleiter Herrn Hermening (Hemelingen) und Herrn Müller (Vahr)  

• Einführung durch StaatsräIn Frau Nießen 
• Räumlicher Rahmen für das Rennbahngelände 

o Arbeitsstand Rahmenplan (Christoph Elsässer und Katharina Funk, West 8) 
• Wie wird dieser räumliche Rahmen gefüllt? 

o Kurzvorstellung der Zwischennutzer im Plenum 
§ Aktuell: Mit Zwischennutzungen 
§ Geplant für erste Umsetzungsbereiche: Klimawald und Sinnesgarten 

o Marktplatz:  
§ Fragen und Diskussionen zum Arbeitsstand Rahmenplan 
§ Diskussionen, Vernetzung und Ideensammlung an den Sta5onen der 

Zwischennutzungen und der ersten geplanten Umsetzungsbereiche 
• Abschluss im Plenum mit Einblick in die Marktplatz-Diskussionen 
• Ausblick, Dank und Verabschiedung 



 

                          
                       2023_Simone Neddermann                                                                 2 

Teilnehmende 
Es nahmen ca. 70 Interessierte teil. 
 
 
Marktplatz-Sta(onen zum Rahmenplan 
Im Rahmen des sogenannten Marktplatzes wurden an 11 Sta5onen Fragen geklärt, Diskussionen 
geführt, Ideen gesammelt, Angebote vernetzt u.a.m. 
Folgende Sta5onen wurden im Rahmen des sogenannten Marktplatzes angeboten, in Klammern sind 
die Personen no5ert, die an den Sta5onen für Fragen und Diskussion bereitstanden und bei den 
Zwischennutzungen diejenigen, sie im Plenum zu Beginn vorstellten.  
 
• Rahmenplan (Christoph Elsässer, Katharina Funk, Torsten Kaal, Miryam Blobel, Gunda van der 

Velde) 
Geplante erste Umsetzungsbereiche: 
• Klimawald (Anne Werpup) 
• Sinnesgarten (Andrea Lücking) 
Aktuelle Nutzungen: 
• ZwischenZeitZentrale (Julian Essig) 
• Draußen-Schule (Claudia Bundemann) 
• NABU (Hans Schönewolf) 
• Bogenerfahrung (Chris5ne Sellschopp) 
• Sportgarten e.V. mit GaloppGarten (Hanns-Ulrich Bade) 
• Bremer Radsport Verband (Jan Griewald) 
• Kuckuck e.V. (Fabian Koseck) 
• Digital Impact Lab (Swantje Letsch und Elif Güzel) 
 
 
Im Folgenden werden die verschriQlichten Aspekte von folgenden Marktplatz-StaIonen 
dokumenIert: 
 
• Rahmenplan 
• Klimawald 
• Sinnesgarten 
 
 
Rahmenplan 
• Park öffnen! à Rundweg 
• Picknick-Plätze 

 
• Events, Fes5vals à Sommer-Lesmona o.ä. 
• Food-Trucks, Cafés etc. 
• Sommerlokal = Bude: Getränke, Essen darf mitgebracht werden 

 
• Familien-Spielfläche und Liegewiese extra 
• Golf-Driving-Range erhalten = genera5onsübergreifend 
• Anlage für Disc-Golf perspek5visch entwickeln: 12-18 Bahnen 
• Platz für Frisbee-Sport 
• Finn-Bahn Laufstrecke außenherum 
• Bogenschießen: Intui5v, Körpererfahrung, Achtsamkeit 
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Klimawald 
Klimawald zwischen Umweltschutz und Naherholung 
- Was ist Ihnen wich5g? 
• Flyervorlage: Heimische Baumarten für den Klimawald 
• Klimaresiliente heimische Baumarten 
• Sämlinge (S5el-Eichen) Waldgarten NABU 
• Bereich markieren für die Pflanzung von selbstgezogenen heimischen Baumarten aus dem Garten 
• Bürger*innen-Wald ab Herbst 
• Schwarz-Erlen am Gewässerrand 
• Kein Amphitheater am See (Amphibien!) 
• Wassermanagement/Reten5on im Wald, Tümpel etc. (Schwammfunk5on) 
 
 
Sinnesgarten 
Gemeinschailiches Gärtnern im Sinnesgarten 
- Was sind Ihre Ideen? 
 
• Ernährung 
• Urban Farming 
• Bewässerung?? 
 
• Schutzzonen?! 
• Grüne Korridore (Ostseite) 
• Eisvogel-/Seeschwalben-Nisthilfen à Rückzugsorte 
• Amphibienschutz? à See 
 
• WaldarUg 
• Naturnahe Habitate als Begrenzung (z.B. Trockenmauern, Benjeshecke, Wildgehölze, 

Sand-Lehm-Habitat 
• Nisthilfen, Nistplätze für Insekten, Fledermäuse, Kleinsäuger 
• Fu\erpflanzen für Insekten: Brennnessel, Käferbunker, Totholz 
 
• Ort zum Verweilen 
• Regenspielplatz 
• Barfußparcours 
 
• Barrierefreiheit 
• Inklusiv 
• Blindengarten 
• Leitsystem 
• Inklusive Beteiligungsprojekte 
 
• Finanzierung? 
• Trägerschaa? Verein, KooperaUonen, Ansprechpartner*in 


